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AUX GAZ & HUILES DE SCHISTE
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Kontakt,  Infos : 
Site du Collectif 07 : 
stopaugazdeschiste07.org

Verdächtige Fahrzeuge, 
Laster oder Arbeiten ?

 Spenden – siehe Beiblatt

Ardèche :  06 23 66 15 51
Gard : 06 95 60 22 27

Nr. Aufmerksam & Wachsam

Und wenn wir es schaffen… ohne Schiefergas und –oel ?

"Bassin d'Alès" Erlaubnis :
Herkoemmlich 

oder Hydraulisc...         
KEIN

FRACKING !
Wir bleiben mobilisiert...

D E R 
ENERGIEWANDEL

Ab 2020 : 680 000 
Arbeitsplaetze mehr 
& 30% weniger CO2
France "Quirion" von WWF

contact@stopaugazdeschiste07.org     collectifgardechois@gmail.com   -
07 30

Was nicht nurein Traum ist,der Beweis : 
- -In Oesterreich, mehr als 25% der Bevoelkerung duschen 
sich mit Sonnenenergie erhitztem Wasser, In der Ardèche 
sind es weniger als 2% ; Haben wir weniger  Sonne ?  
- Montdidier, in Picardie, produziert 52% seines Energiebe-
darfs fuer 6200 Einwohner mit Windgeneratoren, Holzhei-
zung und Solarpaneelen in kommunaler Regie.
- St Michel d'Aurance (07) produziert Solarstrom dank 
einer Buergergenossenschaft.
-u,s,w,,,, es gibt genug Beispiele.
Erdoel,Gas,Kohle und selbst Uranium gehen dem Ende 
entgegen, sie werden immer weiter weg sein, teuerer 
und die Energiekrise nicht loesen.
Man preist uns das Schiefergas und –oel wie ein neues 
‘Eldorado ‘an. FALSCH  ! Ihre Foerderung bewirkt eine 
TOTALE und ENTGUELTIGE Verschmutzung der Trin-
kwasservorkommen, 600 Schadstoffe und radioaktive  
Partikel, die an die Erdoberflaeche zurueck kommen, Ver-
nichten jede Moeglichkeit der Agrar- und Nahrungsmittel-
nutzung. Zerstoeren wir nicht unsere Umwelt fuer ein paar 
Jahr mehr mit Fossilienbrennstoffen. 
Wir alle koennen uns auf den Weg fuer den

ENERGIEWANDEL begeben
Arbeitsplaetze schaffend, einfallsreich,entwicklungsfaehig,unerscho
epflich, sie waeren die Loesung, fuer die sich jeder von uns in sei-
nem Viertel, Gemeinde und Kreis einsetzen und foerdern sollte…
Treten wir fuer eine saubere Welt ein, wo die Energie er-
neuerbar und reichlich ist…  wir muessen es nur WOLLEN : 
die Zeit fuer den Energiewandel ist gekommen.

1

 

C
on

ce
pt

io
n 

LI
M

A
G

E

39 rue Jean-Louis Soulavie - 07110 Largentière - www.stopaugazdeschiste07.org

Die Kollektive 07&30’ Stop mit Schiefergas und –oel
Bestaetigen die Ablehnung der Erforscgung und 

Ausbeutung von fossilen Brennstoffen im Muttergestein
(Schweroel,Kohlengas,Schiefergas u.-oel)

 DER ENERGIEWANDEL AUF DEM WEG  ; ; ;

Die Ardèche heutzutage(Bewohner,Unternehmen,Gemeinschaften)gibt mehr als 
700Millionen Euro im Jahr fuer Energie aus(alle Nutzungen zusammen).Wenn man 
sich an die Perspektiven der Entwicklung der Preise haelt,waeren es 1 Milliarde 
Eueo 2020 !
Bieten wir dem ab sofort Einhalt indem wir die ardècheoise Grossbaustelle des Ener-
giewandels finanzieren :

• Die Entwicklung erneuerbarer Enbergien 
wuerde eine sagenhafte Quelle von Vorort 
gebundenen Arbeitsplaetzen schaffen,mehr 
als 300000 in Frankreich fuer diesr Sparte 
(Quelle :’Quirion). Das waere auch fuer die 
Ardèche ein  unerschoepfliches Potential.
An Stelle von in grossem Stil eingefuehrter 
Energie(Erdoel,Uranium), gekauft zu hohem 
Preis, koennten wir unsere  lokalen Vorkom-
men aufwerten und vom ekonomischen 
Aufschwung profitieren.
Im Gegenteil,wenn wir nicht jetzt reagieren, 
werden wir in Kuerze mit Schwierigkeiten der 
Fortbewegung und Heizung konfrontiert sein.

• Reduzieren wir unseren Verbrauch an 
Energie um 20% bis zum Jahre 2020(euro-
paeisches Objektif), was fuer unser Depar-
tement 200Millionen Ersparnis bedeuten 
wuerde ! So viel schon mal gewonnen fuer 
den Energiewandel !
• Das Renovieren von 40000 Wohnraeu-
men in der Ardèche, auf den hoechsten 
Energiestandart, wuerde 190 Millionen 
ersparen  ! Dieses Vorhaben von ca.1,4 
Milliarden Euro waere in 8 Jahren durch 
die Einsparungen der Kosten zurueck 
bezahlt,und wuerde 2500 Arbeitsplaetze 
im Bausektor erhalten.

Wird morgen die Mehrheit der Bevoelkerung  an Energiemangel leiden ?
Schauen wir dem Klimawechsel untaetig zu ?
Nein, Aendern wir also unsere Verbrauchergewohnheiten und produzieren 
erneuerbare,langfristige Energien,sauber,vorort und fuer alle zugaenglich !

"Die Wahl fuer ein Energiemodell ist nicht neutral :es ist ein wichtiger Beitrag 
zum Frieden und zur Solidaritaet,ein zentraler Baustein des Menschen zur 
Erde.So betrachtet ist unsere personnelle und gemeinschaftliche Verantwor-
tung komplett :es ist notwendig eine saubere,effiziente und erneuerbare En-
ergie in der Zukunft zu entwickeln.Es ist heute moeglich ohne einen grossen 
technologischen Sprung…trauen wir uns !" (manifest négaWatt)

DIE NAHE ZUKUNFT ZU GESTALTEN IST JEDERMANS SACHE
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Wie handeln ?  Bemuehen wir uns fuer den Energiewandel !
In den Gemeinden koennen Gruppen entstehen von und fuer die Bevoelkerung ueber 
den Energiewandel…mit Unterstuetzung vom Collectiv 07 u.  Polénergie (04 75 35 87 34).
Am 1.Forum Ardècheois ueber den Energie-und Ekologiewandel teilnehmen 
‘Quelle Ardèche morgen’ am 13. u.14. April 2013 Kontakt : forumtre07@orange.fr
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D E R  E N E R G I E W A N D E L ,  W A R U M   ?

Das ende der ‘leichten’ 
Vorkommen
Erdoel war uns immer als ein billiges und 
reichliches Produkt bekannt.
2009 hatten wir die maximale Foederungs-
menge erreicht(Foederspitze). Der Rueckgang 
ist seit dem angekuendigt, die Preise explodie-
ren wegen des Unterschiedes zwischen Ange-
bot und Nachfrage. Man betrachtet das gleiche 
Phaenomen bei den anderen nicht erneuer-
baren Brennstoffen  :fuer Kohle und Uranium 
ist die Foerderspitze auf 2020 geschaetzt,Gas 
zwischen 2008 u.2030  ! Jedes neuentdeckte 
fossile o.spaltbare Vorkommen aendert nichts 
am in 30 o.40 Jahren bevorstehenden Mangel.

Verschmutzung und Risiken…
Die Nutzung von fossilen Brennstoffen bedingt die 
Ausschuettung von Treibhausgas(CO2), was wie-
derum die Erdtemparatur steigen laesst  ; 4wenige 
°C mehr erwirken unwiderrufliche Katastrophen(
Trockenheit,Meeresspiegel…) Die Multiplizierung 
der Atommeiler und ihr fortschreitendes Alter 
erhoehen die Unfallrisiken mit den uns vertrauten 
sanitaeren und ekonomischen Bedingungen.
Die sich vermehrenden radioaktiven Abfaelle 
sind eine Bedrohung fuer 1000de von Jahren.
Das Gleiche mit den radioaktiven Teilchen 
welche bei der Foerderung von Schieferges-
teinbrennstoffen zu tage treten.

Bilanz der Quellen :Erneuerbare Energien sind die Zuukunft !

Energieverbrauch der gesamten Erde

Gas

Erdöl

Kohle

Uran

Jaehrliche Sonneneinstra-
hlung auf die Erde
Es genügt, 0,013 % zu fassen, um für die Be-
dürfnisse des ganzen Planeten aufzukommen. 
* Sieh Erklärung tief Seite 3  

VORRAT 
Nicht erneuerbare 
Energiequellen
Weltweit
Bekannt

Es eilt : 
        • Die nicht regenerierbaren Vorkommen versiechen (Erdoel, Kohle, Gas,Uranium…)
      • Der Treibhauseffekt beschleunigt den Klimawandel
    • Die giftigen Abfaelle wachsen an
  • Die umweltbedingten Katastrophen vermehren sich (Oelpest, radioaktive Abfaelle) 
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Wenn wir alle auf dieser Erde mit gleichem Recht auf Energie,Trinkwasser und sauberer Luft le-
ben wollen,ist mit es unu !mgaenglich nach alternativen Loesungen zu suchen, mit ‘sauberen’, lokalen 
Energiequellen,vorallem erneuerbar,um die Konflikte der Beschaffung zu reduzieren und die ekonomis-
chen und lokalen Auswirkungen zu sichern von denen alle profitieren.Warum entreissen wir der Erde 
ihre letzten Voçrraete an fossilen Brennstoffen,das Klima kann sie sowieso nicht mehr ertragen !!!

Source : Manifest négaWatt 2012

 

WIE ?
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Beginnnen wir mit dem Einfachsten…der unnoetige Verbrauch !

Weniger Energie verbrauchen fuer den gleichen Bedarf ...
Transport und Wohnraum sind die groessten Verbraucher an Energie. Ein paar Moeglichkeiten :
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Es ist unausweichlich,um den Energiewandel zu bewerkstelligen sich die Frage 
zu stellen :’Was brauchen wir wirklich ? und nicht mehr in Produktionschienen 
zu denken,die zum Mehrverbrauch an Energie fuehren.

transportiert werden,um unsere Muelleimer zu fuellen
• Entscheiden wir uns bei unseren Einkaeufen fuer 
das Robuste,Langlebige und Lokalproduzierte...
Wirtschaftlichkeit der materie :  
• Mitfahrgemeinschaften bilden
• Bevorzugung der kollektiven Waschmas-
chiene im Gemeinschaftskeller
• Versuchen wir’s mit dem Gemeins-
chaftsfahrrad,-auto,teilen wir uns das 
Garten-u. Bastelwerkzeug...

• Ueberdenken wir unser taegliches Verhalten 
und Gewohnheiten, indem wir die elektrischen 
Geraete ohne Benutzung ausschalten (Com-
puter, Beleuchtung, Heizung,Standby,…).
• Fragen wir unsere Volksvertreter die Be-
leuchtung von Strassen u.oeffentlichen Ge-
baeuden in der Nacht abzuschalten
• Verzichten wir auf die Leuchtwerbung…
Bewusst kaufen :
• Die Spielereien vermeiden die fabriziert und 

Energienetz : 
• Vor Ort produzierte Energie,viele und kleinere 
Produktionsstaetten verhindern den Verlust 
beim Stromtransport (10-15%). 
• Die Moeglichkeiten zur Lagerung von unver-
brauchtem Strom entwickeln ...
Verbrauchsgueter : 
• Das programmierte Altern von Geraeten und 
Zubehoer bekaempfen,  z.B.Kuehlschrank der Klasse 
A++, sparsam,vollkommen wiederverwertbar,hohe 
Lebenserwartung.
• Unnoetige Verpackung vermeiden, die teuer 
sind in Produktion und Wiederverwertung ...

Transport : 
• Sich einsetzen fuer Motoren die weniger ver-
brauchen ;es ist moeglich !
• Den Transport mindern,indem wir die Produk-
tion/Konsommation vor Ort foerdern ...
Wohnraum : 
• Elektrische Heizung vermeiden,hoher Energiebedarf. 
• Gebaeude mit ‘hoher Leistung’konstruieren,sie 
verbrauchen weniger Energie. 
• Alte Gebaeude mit leistunggsfaehiger Isolation 
renovieren,schafft Arbeitsplaetze.
• Fernwaerme nutzen ...

Wenn wir uns dir finnaziellen Mittel geben und wir unsere Politiker dazu anhalten uns dahin zu 
fuehren, ist der Energiewandel moeglichDen Experten von NegaWatt zufolge koennte in Fran-
krich bis ins Jahre 2050 90% der Energie von erneuerbaren Vorkommen bestritten werden.

Um unseren notwendigen Bedarf an Ener-
gie fuer’s Leben zu befriedigen,erneuerbare 
und saubere Energien benutzen, die fuer den 
menschlichen Masstab unerschoepflich sind. 
* Sonnenenergie, die von der Strahlung der Sonne 
in der Erdatmosphaere kommt,ist die Ursache 
der physischen und chemischen Phaenomene wie 
der Wind, der Wasserkreislauf, die Waerme, die 
Fotosynthese(Holz), die Meeresstroemungen ... 

Beim Umformen der Effekte dieser Phaeno-
mene kann man Energie gewinnen  :  Winde-
nergie, Wasser-, Fotovoltaische-, Waerme, Bio-
masse-(Holz…), Biogas-,  Wasserrad-, ... 
Die Erdwaerme kann mit Waermepumpen 
genutzt werden.Die Technologien existie-
ren und ergaenzen sich.Ihre Wahl muss vor 
Ort optimiert werden,denn nur ihre Er-
gaenzung kann den Bedarf decken.


